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		Über dieses Buch

		
		
		Der Ausbruch des neuen Corona-Virus hat die Welt aus ihren Angeln gehoben. Wie ein Lauffeuer breitet sich der Erreger über den Globus aus und stürzt die Weltwirtschaft in den Abgrund, die Börsen in den freien Fall und die medizinische Versorgung vielerorts in den Zusammenbruch. Dabei ist klar: Corona ist nur der Anfang. Denn der Blick in die Geschichte zeigt, wie regelmäßig es zu viralen Ausbrüchen kommt, denen die Medizin nichts entgegenzusetzen hat. Und nie waren die Voraussetzungen für weltweite Pandemien so gut, wie in unserer globalisierten, überbevölkerten und vom Klimawandel aufgeheizten Welt. Die Frage ist daher nicht, ob uns eine neue Jahrhundert-Pandemie bevorsteht, sondern: Wann? Dr. Ina Knobloch beschreibt den dramatischen Wettlauf im Kampf gegen die Corona-Krise nicht nur packend und kenntnisreich, sie berichtet auch davon, welche Folgen für Gesellschaft, Wirtschaft und Politik drohen, wenn es zu einer echten Jahrhundert-Pandemie und zum Shutdown unserer Zivilisation kommt: ein so erschreckendes wie realistisches Szenario.
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Prolog

Die Geschichte der Menschheit ist eine Geschichte der Seuchen. Es ist der stete Kampf gegen ein unsichtbares, bedrohliches, tödliches und oft unbekanntes Imperium von Mikroben, das ganze Staaten und manchmal die ganze Welt in Angst und Schrecken versetzt. Unter anderem Pest, Pocken, Cholera, Typhus und Ebola waren solche Imperien, jetzt ist es Corona.
Das Imperium der Viren schlägt zurück, wenn sein Lebensraum bedroht ist. Schon Hunderte Millionen Jahre vor den Menschen und Tieren haben Mikroben den Planeten besiedelt. Ohne diese Mikroorganismen könnte die Menschheit gar nicht existieren. Naturzerstörung, Klimaerwärmung, Umweltgifte, intensive Landwirtschaft und Überbevölkerung bedrohen das Imperium der Mikroben zunehmend.
Doch auch die neuesten Errungenschaften der Zivilisation helfen der Evolution der Mikroben auf die Sprünge. In immer raffinierteren Biolaboren der Welt werden mit modernsten gentechnischen Methoden Viren und Bakterien kreiert und manipuliert und längst ganz legal in die Welt gesprüht. Unter dem Deckmantel der Abwehrstrategie, Welternährung oder Gesundheit werden in Biowaffenlaboren der Welt die tödlichsten Erreger gezüchtet, manipuliert, »geschärft« und Impfstoffe dagegen entwickelt. Die Grauzone zwischen »guter« und »böser« Gentechnik und Impfforschung ist so groß, dass die weißen und schwarzen Ränder gar nicht mehr erkennbar sind.
Durch den erhöhten Druck der Zivilisation, Zerstörung und Überbevölkerung »rebellieren« die unsichtbaren Mächte der Mikroorganismen schon seit Jahrzehnten. Ob aus »Frankensteins« Laboren oder zerstörten Ökosystemen, dieses Imperium schickt uns einen neuen Krankheitserreger nach dem anderen. Zeichen, so dramatisch wie die Plagen in der Bibel, häuften sich nicht zufällig in den Wochen vor dem Ausbruch von Corona. Denn eine neue Zeit ist angebrochen – der Klimawandel und seine Folgen sind ein ebenso deutlicher Hinweis darauf wie die Corona-Krise.
Notre-Dame von Paris, die berühmteste Kathedrale der Welt, geht Mitte April 2019 in lodernden Flammen auf, und die ganze Welt ist bis ins Mark erschüttert. Wie ein mahnendes Omen lodert ihr infernales, brennendes Kreuz bis weit in den Himmel. Die menschengemachte Klimaerwärmung schlägt sich auch in lodernden Flammen nieder.
Etwa zur gleichen Zeit überschwemmen sintflutartige Regenfälle Indonesien, Ostafrika, Brasilien und andere Länder. Millionen Menschen sind auf der Flucht, und in Australien brechen die Temperaturen alle Rekorde. Buschbrände verbreiten sich wie ein Lauffeuer über den überhitzten Kontinent und zerstören Wälder, Felder und Dörfer wie noch nie zuvor.
In Brasilien, Afrika und Borneo brennen ebenfalls die Regenwälder und werden in einem Ausmaß geplündert, das alles Vorherige in den Schatten stellt. Heuschreckenschwärme von einer bislang unbekannten Dimension überfallen Ostafrika, während in Europa Schwärme von Staren vom Himmel fallen. In Australien regnet es tote Fledermäuse und in Florida erstarrte Leguane vom Himmel. In Chile werden Dutzende tote Wale an Land gespült, und in der Karibik spuckt das Meer tonnenweise Algen an die Strände.
Es sind nicht die biblischen Plagen, sondern Zeichen, die einen apokalyptischen Schatten vorauswarfen und sich in den letzten zwölf Monaten ereigneten, bevor Corona die Welt endgültig aus den Angeln hob. Der Mensch befeuert nicht nur den Klimawandel, sondern zerstört Natur und Umwelt in einer Dimension, die kein Ökosystem mehr verkraften kann. Viren, die bislang in einer harmonischen Symbiose mit ihrem tierischen Wirt zusammenleben, geraten unter Druck und suchen sich einen neuen Lebensraum oder zerstören den Angreifer: die Menschheit.
Gleichzeitig schärfen Wissenschaftler im Auftrag von Regierungen Krankheitserreger mit gentechnischen Werkzeugen zu gefährlichen Waffen, oder sie manipulieren Mikroben für die Industrie, der sie Milliarden Gewinne bescheren sollen und mit denen diese längst auf den Feldern der Welt ihr Unwesen treibt.
Die Regierungen der Welt wussten, dass eine dramatische Pandemie kommen wird, stellten Pläne auf und simulierten sogar Szenarien mit Corona-Viren. Trotzdem war kein Land der Welt auf das neue Corona-Virus SARS-CoV-2 vorbereitet. Doch eins ist klar: Nach dem Shutdown ist die Welt eine andere. Ob sie besser wird, liegt an uns, noch können wir das Mutterschiff Erde auf einen anderen Kurs bringen. Nach Corona ist vor der nächsten Pandemie, und die könnte noch viel tödlicher sein.
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Viral

Geheime Supermacht

Gift, Geifer, Schleim

Etwa 800 Millionen Viren tummeln sich auf jedem Quadratmeter unseres Planeten. Für einen Super-GAU reicht es, wenn nur ein paar tödliche Erreger darunter sind, die sich viral verbreiten. Die nächste Pandemie kann schlimmer werden als jeder Krieg. Wir sollten uns besser darauf vorbereiten als auf Corona.
Viren sind wie Zombies, mörderische Untote, die überall lauern, unglaublich aktiv, aber unfähig, sich selbst zu ernähren oder zu vermehren. Sie sind weder tot noch lebendig und dringen wie Aliens in fremde Lebewesen ein, manipulieren und töten auf brutalste Weise.
Sie infiltrieren das Erbgut ihrer Opfer und missbrauchen das Genom für ihre Zwecke. Aber manche retten damit auch Leben. Ohne Mikroben wäre der Mensch nicht lebensfähig. Ohne Hilfe von Viren hätte es in der Evolution den Sprung vom Brut- oder Beuteltier zum Säugetier wahrscheinlich nie gegeben. Der Krieg gegen Viren ist auch ein Krieg gegen uns selbst . Keine Frage, dass wir gegen einige Viren ankämpfen müssen, aber alle Viren auszurotten, das wäre nicht nur das Ende der Menschheit, sondern vermutlich das Ende des Lebens auf unserem Planeten. Und impfen können wir uns auch nicht gegen alle Viren der Erde, das wäre nicht nur Selbstmord auf Raten, sondern übersteigt auch sämtliche Forschungskapazitäten.
Die Erforschung dieser Mikrozombies wird uns noch lange beschäftigen und hält sicher noch einige Überraschungen bereit, vielleicht muss die Evolution ganz neu geschrieben werden. Allein ihr Name verursacht Gänsehaut. Virus kommt aus dem Lateinischen und bedeutet nichts anderes als Gift, Geifer oder Schleim.
Nicht alle sind tödlich, viele gar nützlich, aber niemand kann ihnen entweichen. Es gibt keinen Ort der Erde, wo sich Viren nicht ausgebreitet haben. Selbst unser Körper ist durchdrungen von Milliarden dieser winzigen Wesen, die nur aus einer Erbmasse mit Proteinhülle bestehen und scheinbar nichts anderes tun, als ihre DNA in fremde Zellen zu schießen. Tiere, Pflanzen, Pilze, Bakterien und Menschen werden tagtäglich von Billionen Viren attackiert.
Mit jedem Atemzug inhalieren wir Viren, mit jeder Mahlzeit schlucken wir sie, und mit jedem Tropfen Wasser oder Saft nehmen wir Millionen dieser winzigen Zombies in uns auf. Allein unser Erbgut besteht zu einem Zehntel aus Viren-DNA. Ihr raffiniertes Zusammenspiel mit höheren Organismen hat sich über Jahrmillionen entwickelt.
Ausgestattet mit Hüllen wie Waffen, schießen sie ihr Erbgut in fremde Zellen und manipulieren sie so, dass sie selbst zum Geburtshelfer der Viren werden. Der machtlose Wirt vermehrt den Eindringling so lange, bis er förmlich platzt und die »Aliens« ins Freie lässt. Das passiert ständig, ohne Pause und überall. In unserer globalisierten Welt ist es nur eine Frage der Zeit, wann die nächste tödliche Pandemie vor der Tür steht.
Viele Viren warten noch auf ihre Entdeckung, und andere verändern sich so rasant, dass die Forschung nicht Schritt halten kann. Die brutalen Symptome und tödlichen Auswirkungen einiger viraler Seuchen sind jedoch jedem bekannt: Tollwut, Ebola, Zicka, Aids, Pocken, Gelbfieber, Kinderlähmung, SARS, MERS und dann: das neue Corona-Virus SARS-CoV-2.
Am sich ständig verändernden Grippevirus sterben jährlich Tausende Menschen. Vor hundert Jahren waren es im Fall der Spanischen Grippe gar zwischen 20 und 100 Millionen Tote. Niemand weiß es genau. Fakt ist, dass diese Seuche mehr Menschenopfer gefordert hat als der Erste Weltkrieg.
Entdeckt wurden die Minizombies erst Ende des 19. Jahrhunderts von einem deutschen Botaniker, der mit erkrankten Tabakpflanzen experimentierte. Bei seinen Forschungen konnte der Wissenschaftler eine giftige Masse identifizieren, einen toxischen Saft oder Schleim, der sich auf Blättern vermehrte und sie infizierte: »Virus« auf Latein.
Mitte des 20. Jahrhunderts wurden die Winzlinge durch die Erfindung des Elektronenmikroskops schließlich sichtbar gemacht, und noch immer wissen wir viel zu wenig über diese sich ständig ändernden Wesen, wie das neue Corona-Virus mehr als deutlich gezeigt hat.

Mensch vs. Virus

Trotzdem fördern von Allmachtsfantasien beseelte private Milliardäre, Wirtschaftsbosse und Regenten mit gigantischen Summen die fatale Einbahnstraße der Biotechnologie als vermeintlich einziges Heil der Menschheit. Verdeckt über Stiftungen sammeln die Big Player der Wirtschaft auch bei Regierungen Milliarden für die Kreation und Genmanipulation von Mikroben und Pflanzen zur Bekämpfung von Seuchen und zur vermeintlichen Rettung der Menschheit ein.
Unter dem Deckmantel des Fortschritts und der Philanthropie profitieren dabei nicht nur Big Pharma, Biotech- und Nahrungsmittelkonzerne, es öffnet sich dabei auch Tür und Tor für die Erforschung und Produktion von Killerviren für Biowaffen.
Geimpft und auch mit Biowaffen gekämpft wurde allerdings schon lange vor der Entdeckung und Erforschung der Mikroben. Frei nach dem Motto: Gleiches mit Gleichem bekämpfen. Kein anderer als Samuel Hahnemann, der Vater der verpönten Homöopathie, war nach Edward Jenner einer der großen Verteidiger der damals noch sehr umstrittenen Impfanfänge. Der unkonventionelle Forscher infizierte sich selbst mit Kuhpocken, um damit eine schwache Infektion auszulösen und sich dadurch zu immunisieren. Hahnemann forschte weiter an dem Serum und brachte die Pockenimpfung ein gutes Stück voran, bereits Ende des 19. Jahrhunderts, Jahrzehnte vor der Entdeckung der eigentlichen viralen Übeltäter, wurde die Pockenimpfung zur Pflicht in Preußen.
Nach der Visualisierung der Viren und der Entschlüsselung ihrer Erbsubstanz in den 1950er-Jahren begann der Boom der mikrobiologischen Forschung und Entwicklung neuer Impfstoffe. Erfolgreich konnten damit endlich auch übelste Seuchen bekämpft werden, und die hochmütige Menschheit glaubte als Sieger im Kampf gegen die Mikroben hervorgegangen zu sein. Ein fataler Trugschluss.
Viren verändern sich in einer Geschwindigkeit, mit der kein Forscher der Welt mithalten kann. Einer Welt, die nicht darauf vorbereitet ist, dass diese Zombies mit geballter exponentieller Kraft zurückschlagen. Weder die Medizin noch die Wirtschaft noch die Politik sind auf einen viralen Super-GAU vorbereitet, weder in Deutschland noch in irgendeinem anderen Land der Erde.
Corona hat gezeigt, was ein Virus kann. Doch das ist erst der Anfang. Ein noch gefährlicherer Erreger könnte einen Großteil der Menschheit ausrotten und die globale Wirtschaft komplett in die Knie zwingen. Hunger, Armut, Nahrungsmangel, Wassernot, Flucht, Vertreibung und Krieg wären die Folgen.
Es ist fast eine Ironie des Schicksals, dass der Mensch, der sich selbst als »Krone der Schöpfung« bezeichnet, von einem so winzigen Geschöpf in die Schranken gewiesen wurde, das er selbst als »Krone« bezeichnete: Corona.
Corona hat die Welt verändert. Bis zum Ausbruch dieser neuen Seuche hatten die meisten deutschen Bürger noch geglaubt, dass WHO und Regierungen in den Industrienationen aufkommende Seuchen im Griff hätten. Doch weit gefehlt, und seit Corona glaubt das auch kaum einer mehr.
Nach Schätzungen von Experten könnte uns bald eine neue, noch viel tödlichere Pandemie treffen. Das vergleichsweise harmlose neue Corona-Virus hat schon gezeigt, dass es die Menschheit im Griff hat: Shutdown!
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